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Aufsatteln nach dem Frühstück in Bernburg (Sachsen-Anhalt), ein weiterer Tag auf dem som-
merlichen Radweg entlang der Saale stand bevor. Das Tagesziel war klar: Schoenebeck. Dort 
mündet nicht nur die Saale in die Elbe, sondern werden auch Fahrräder gefertigt: das Weltrad, 
erstmals 1890 entwickelt und bis 1948 produziert; vor 10 Jahren wurde die Herstellung mit 
neuer Technik wieder aufgenommen. Ich war sehr gespannt darauf, mehr davon zu erfahren 
und zu sehen.

Doch die Ueberraschung des Tages bot etwas ganz anderes: am Mittag, auf dem Weg zu  
einem etwas abgelegenen Rastplatz, bemerkte ich plötzlich den Straßennamen:

Von Gnade reden wir in der Kirche, um Gnade bitten wir 
– und tun uns doch oft schwer, sie anzunehmen oder für 
andere gelten zu lassen. Und hier, in einer Gegend, in der 
nur ein kleiner Teil derer, die dort leben, zum christlichen 
Glauben gehören, ist eine lange Strasse, ja, ist der ganze 
dörfliche Ortsteil bis heute nach Gottesgnaden genannt!

Im 12. Jahrhundert, fand ich dann heraus, wurde auf die-
ser kleinen Halbinsel an der Saale, gegenüber der Stadt 

Calbe, das Stiftskloster „Gratia Dei“, d.h. Gottes Gnade errichtet. Von diesem Kloster ist heute 
nichts mehr zu sehen. Doch das Anliegen, für Gottes Gnade zu stehen und darauf aufmerksam 
zu machen, ist offensichtlich lebendig geblieben.

Ich stelle mir vor, wie „Gottesgnaden“ in Adressenlisten und Telefonbüchern, bei Bestellun-
gen, auf Briefen und Paketen usw. auftaucht – und wie die, die es lesen (und bemerken), 
reagieren mögen: mit ungläubigem Kopfschütteln, gleichgültig, überrascht, neugierig, oder 
auch mit einem erstaunten Schmunzeln...?

Gott ist eben nicht ein Gott, der uns Menschen am liebsten vorhält, was wir nicht geschafft 
oder falsch gemacht haben, und dann gnadenlos Vergeltung fordert. 

Gott sieht uns vielmehr mit seiner Gnade an und kommt uns damit entgegen! Daran hält Gott 
fest!

Gottesgnaden an der Saale ist nur eine von vielen Weisen, mit denen Gott uns mitten am Tage 
mit seiner Gnade – auch weiterhin – überraschen möchte. 

Pastor
Ulrich Wolf-Barnett

G E L E I T W O R T G O T T E S D I E N S T E

Sonntag, 10.00 Uhr  Gottesdienst am 11. Sonntag nach 
31. August  Trinitatis mit Jubiläumskonfirmation und  
  Feier des Abendmahls 
  Superintendentin Burg
  Kirchenmusik: VokalTotal; Instrumente

Freitag 15.00 Uhr Freitagnachmittag – Gottesdienst in der  
5. September  Reformierten Süsterkirche  
  Pastor Becker

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst am 12. Sonntag nach 
7. September  Trinitatis mit Feier des Abendmahls 
  Pfarrerin Böhringer

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst am 13. Sonntag nach 
14. September  Trinitatis („Tag des Offenen Denkmals”)  
  Präses Kurschus 
  Kirchenmusik: Bläserkreis

 11.30 Uhr Gottesdienst mit Minis, Maxis 
  und Erwachsenen
  Pastor Wolf-Barnett mit Vorbereitungskreis

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst am 14. Sonntag nach 
21. September  Trinitatis und Tansania-Partnerschafts-
  sonntag des Ev. Kirchenkreises Bielefeld
  Pastor Wolf-Barnett
  Angebot fair gehandelter Waren

Mittwoch, 8.30 Uhr Begrüßungsgottesdienst der Kita Neustadt
24. September   und der Kita Paul-Gerhardt
  Pastor Wolf-Barnett

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst am 15. Sonntag nach 
28. September  Trinitatis
  Superintendentin Burg

 18.00 Uhr Musikalische Vesper 
  Liturg Pastor Dr. Wagner 
  Kirchenmusik: Kammermusik; Imke Wilden,  
  Cello; Bernd Wilden, Orgel

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst am 16. Sonntag nach 
5. Oktober   Trinitatis (Erntedankfest)    
  mit Feier des Abendmahls – NN
  Angebot fair gehandelter Waren
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Freitag, 15.00 Uhr Freitagnachmittag – Gottesdienst in der  
10. Oktober  Reformierten Süsterkirche
  Pfarrerin Edusei

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst am 17. Sonntag nach 
12. Oktober  Trinitatis 
  Pfarrer i. R. Theiling

 11.30 Uhr Gottesdienst mit Minis, Maxis und 
  Erwachsenen
  Pastor Wolf-Barnett mit Vorbereitungskreis

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst am 18. Sonntag nach 
19. Oktober  Trinitatis
  NN

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst am 19. Sonntag nach 
26. Oktober  Trinitatis gemeinsam mit der Reformierten  
  Gemeinde in der Neustädter Marienkirche  
  im Rahmen der Bielefelder Konzerttage
  Pastor Becker (Predigt) 
  und Pastor Wolf-Barnett (Liturgie) 
  Kirchenmusik: Bläserkreis der Marienkirche;  
  Posaunenchor der Reformierten Gemeinde  
  Solisten
  Angebot fair gehandelter Waren 

Freitag, 20.00 Uhr Zentraler Gottesdienst des Evangelischen  
31. Oktober  Kirchenkreises am Reformationstag in   
  Verbindung mit den Bielefelder Konzert-
  tagen mit der Kantate „Gott, der Herr, ist  
  Sonn und Schild“ von Johann Sebastian  
  Bach
  Superintendentin Burg 
  Kirchenmusik: Solisten, Marienkantorei,   
  Camerata St. Mariae

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst am 20. Sonntag nach 
2. November  Trinitatis in Verbindung mit den Bielefelder  
  Konzerttagen mit Feier des Abendmahls
  Pfarrerin Böhringer
  Kirchenmusik: Schola St. Jodokus

Freitag, 15.00 Uhr Freitagnachmittag – Gottesdienst in der  
7. November  Reformierten Süsterkirche  
  Pastor Becker

G O T T E S D I E N S T E

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst am Drittletzten Sonntag des  
9. November  Kirchenjahres 
  Prof. Dr. Crüsemann

 11.30 Uhr Gottesdienst mit Minis, Maxis und 
  Erwachsenen
  Pastor Wolf-Barnett mit Vorbereitungskreis

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst am Vorletzten Sonntag des  
16. November  Kirchenjahres 
  Pfarrer i. R. Theiling

Mittwoch, 19.00 Uhr Gottesdienst am Buß- und Bettag 
19. November  im Hohen Chor 
  NN

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst am Ewigkeitssonntag  
23. November  mit Feier des Abendmahls und   
  Gedenken der im Kirchenjahr verstorbenen  
  Gemeindeglieder 
  Pastor Wolf-Barnett
  Kirchenmusik: Bielefelder Vokalensemble

 18.00 Uhr Musikalische Vesper 
  Liturgin: Oberkirchenrätin Wallmann 
  Kirchenmusik: Rudolf Innig, Orgel

Sonntag, 10.00 Uhr Gottesdienst am 1. Advent mit Feier des  
30. Nov.  Abendmahls 
  Pfarrer i. R. Theiling
  Kirchenmusik: Bläserkreis
  Angebot fair gehandelter Waren 

Montag, 19.00 Uhr Gottesdienst am Welt-Aids-Tag in der   
1. Dezember   Reformierten Süsterkirche 
  Pastor Becker und Vorbereitungskreis

Nach den Sonntagsgottesdiensten um 10.00 Uhr wird zum „Mariencafe“ 
in der Kirche oder im Gemeindehaus eingeladen. 

Die Neustädter Marienkirche ist täglich
von 10.00 Uhr bis zum Einbruch der Dunkelheit geöffnet.

Führungen, über die wir uns immer freuen, 
mögen bitte rechtzeitig im Gemeindebüro angemeldet werden, 

damit sie ungestört stattfinden können!
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G O T T E S D I E N S T E  I N  D E N  A LT E N H E I M E N

Marienstift, Lipper, Hellweg 16, Tel.: 05 21-9 22 32 45

Andachten:  immer am 2. Dienstag im Monat um 11 Uhr
Gottesdienste  Gottesdienste um 15.30 Uhr 
 Samstag, 27. September; Sonntag, 5. Oktober; 
 Samstag 25. Oktober; Samstag 22. November  

Martha-Stapenhorst-Heim, Diesterwegstraße 11, Tel.: 05 21-2 30 16

Gottesdienste  Samstag, um 16.30 Uhr
 Samstag, 27. September; Sonntag, 5. Oktober: 
 Samstag 25. Oktober; Samstag 22. November 

Lutherstift, Kreuzstraße 21, Tel.: 05 21-96 59 30

Andachten  immer freitags um 15.30 Uhr

ten Öffnungszeiten im Gemeindebüro er-
halten. Hinsichtlich der neuen „Eule“-Orgel 
kann berichtet werden, dass eine Erbschaft 
zu Gunsten des Orgelprojektes eingegangen 
ist, die dieses Vorhaben erheblich befördert. 
Dennoch werden weitere Spenden benötigt, 
und wir sind für jede weitere Zuwendung sehr 
dankbar.

Pastor Menzel ist erkrankt und wird bis Ende 
2014 seinen pfarramtlichen Dienst nicht 
wahrnehmen können. Die pastoralen Vertre-
tungsdienste werden durch die Superinten-
dentin geregelt. Bis zur Genesung von Pastor 
Menzel nehme ich als Bau-Kirchmeister den 
Vorsitz im Presbyterium wahr.

Mit guten Wünschen aus dem Presbyterium 
grüße ich Sie herzlich, auch im Namen von 
Pastor Menzel und Finanzkirchmeister Dreier,

Ihr Rolf Kriete,
Baukirchmeister

Das Gemeindehaus am Papenmarkt kann 
nach Abschluss der Sanierungsarbeiten wie-
der voll von der Gemeinde genutzt werden.
Das Untergeschoss ist überwiegend gewerb-
lich vermietet. Ebenso befindet sich dort jetzt 
auch das Büro des Ev. Stadtkantorats.

Der Saal ist ansprechend renoviert und wirkt 
einladend und hell. Im Bereich der ehema-
ligen Bühne wurde ein Gemeinderaum und 
das Gemeindebüro geschaffen. Im Eingangs-
bereich ist eine neue, geräumige funktions-
tüchtige Küche eingerichtet worden. Die 
neuen sanitären Einrichtungen im Unterge-
schoss sind den Anforderungen der Gebäu-
denutzung entsprechend hergerichtet.

Großzügige Spenden und Erbschaften haben 
sehr erheblich zum Gelingen dieser Bau- und 
Renovierungsmaßnahme beigetragen, wo-
für wir sehr dankbar sind. Der Gemeindesaal 
kann nach Absprache mit dem Gemeinde-
büro auch für private Feiern genutzt werden. 
Auskünfte hierzu können Sie zu den bekann-

B E R I C H T  A U S  D E M  P R E S B Y T E R I U M

Pastor Menzel kann seinen Dienst wegen einer Erkrankung, die eine langfristige 
Behandlung erfordert, leider bis zum Ende dieses Jahres nicht mehr ausüben.

Sein Dank gilt allen, die in dieser Zeit Vertretungsdienste übernehmen.
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Gemeindesaales freuen wir uns, dort am 
07.09.2014 ab 14:30 wieder einen Kinderfloh-
markt ausrichten zu können. Natürlich wird es 
auch diesmal wieder Kaffee und Kuchen ge-
ben, und alle Erlöse kommen der Paul-Ger-
hardt-Kita zu Gute. Jeder ist eingeladen!

Mit den besten Grüßen vom Förderverein,
Daniel Brün

Lesebuch „Halte zu mir, guter Gott“, eine 
CD mit diesem und anderen Kinderliedern 
sowie ein Heft, das an die Eltern gerichtet 
ist. Hierin gibt es Ideen und Hilfen für den 
Übergang von der Kita in die Schule. Alle 
dreißig „Schulkinder“ aus den Kindertages-
einrichtungen Paul-Gerhardt und Neustadt 
haben vom Neustädter Presbyter-Quartett 
eine solche Tüte der Aktion „Lesen in Gottes 
Welt“ bekommen.

Diese Aktion hat sich aus der Arbeit der 
evangelischen Büchereien entwickelt. Das 
Evangelische Literaturportal e.V., Verband für 
Büchereiarbeit und Leseförderung wendet 
sich mit ihr der Zielgruppe der Schulanfänger 
zu. Der Übergang von der Kita in die Schule 
wird in vielen Familien gefeiert und gewinnt 
an Bedeutung. Das zeigen die zahlreichen 
Einschulungsgottesdienste. Die evangelische 
Kirche möchte diesen Übergang mit einem 
sinnvollen und nachhaltigen Geschenk be-
gleiten. Weitere Informationen gibt es unter 
www.leseningotteswelt.de.

Von Astrid Weyermüller

Liebe Eltern der Paul-Gerhardt-Kita, liebe 
Gemeindeglieder,
wieder ist ein Kindergartenjahr zu Ende ge-
gangen und der Förderverein möchte allen 
Eltern, deren Kinder jetzt zur Schule gehen, 
für ihre Unterstützung in den vergangenen 
Jahren danken.
Nach der erfolgreichen Renovierung des 

Ein Bilderbuch: Kinder auf dem Weg zur 
Schule. Sie spielen, lernen, streiten und hel-
fen einander. Der Text ist gleichzeitig ein 
Liedtext mit dem Refrain „Halte zu mir, guter 
Gott, heut den ganzen Tag. Halt die Hände 
über mich, was auch kommen mag.“ Und: in 
den Illustrationen des Buches spielen Papier-
flieger eine zentrale Rolle. 

Grund genug für Peter Salchow, Presbyter 
der Neustädter Marien-Kirchengemeinde, 
mit der tatkräftigen Unterstützung der Erzie-
herinnen eine Flugzeug-Bastelaktion zu star-
ten. Begeistert folgen die „Schulkinder“, so 
werden in der Kita die Kinder genannt, die 
nach den Sommerferien in die Schule gehen 
werden, den Anweisungen. Salchows Mit-
presbyter Andrea Rose und Ulrich Grothaus 
helfen ein wenig mit: hier ein Knick an der 
richtigen Stelle, da den Namen des Kindes 
auf einem fertigen Papierflieger. Während 
dessen hält Christa Gräßlin die Blockflöte be-
reit, um mit den Kindern das Lied anzustim-
men: „Halte zu mir, guter Gott“. Bald erklingt 
kräftiger Gesang, und der Liedtext wird mit 
entsprechenden Bewegungen untermalt.
Zu guter Letzt bekommt jedes Kind eine 
Tüte überreicht. Drin sind das Bilder- und 

KITA PAUL-GERHARDT/EINE WELT AG NEUSTADT

Halte zu mir, guter Gott
Schulkinder der Neustädter Kitas verabschiedet

KITA NEWSKiTa Neustadt

Weltwärts ist ein entwicklungspolitischer 
Freiwilligendienst des Bundesministeriums 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Ent-
wicklung (BMZ). Dieser Lerndienst, wendet 
sich an Menschen zwischen 18 und 28 Jahren 
und setzt kein Fachwissen voraus. Weltwärts 
wurde 2007 gestartet. Die wichtigsten Berei-
che, in denen die jungen Leute eingesetzt 
werden, sind Bildung, Gesundheit, Umwelt-
schutz und Landwirtschaft. Soweit die Kurzin-
formation aus dem Internet. 

Der Freiwilligendienst weltwärts, der bis 
zu 75% vom BMZ finanziert wird, wird in 
Bielefeld seit 2008 vom Welthaus Bielefeld 
organisiert, das damit für die Auswahl der 
Freiwilligen und der weltweiten Projekte ver-
antwortlich ist. Zudem muss das Welthaus 
mindestens 25% der Gesamtausgaben eines 
Einsatzes tragen. Dieses Geld sollen die Frei-
willigen durch die Bildung von Förderkreisen 
zusammentragen. 

Nach diesen allgemeinen Informationen nun 
zum konkreten Anliegen: Sabrina Scheffler, 
Freiwilligennummer 41422, Abiturientin am 
Helmholtzgymnasium und 2010 in unserer 
Marienkirche konfirmiert, wird im August 
2014 vom Welthaus Bielefeld als Freiwillige 

nach Peru in die evangelische Pfarrei Padre 
Damian de Molokai gesandt. Dort wird  sie in 
einem der ärmsten Viertel der peruanischen 
Hauptstadt, in Puente Piedra, ein Jahr lang 
in einem Kinderheim, einer Kindertagesstätte 
und in der dortigen Essensausgabe arbeiten. 
Weitere Aufgaben sind die Betreuung von 
Heimkindern und das Unterrichten dieser 
Kinder in Mathematik und Englisch.

Für dieses Projekt soll ein Förderkreis aufge-
baut werden, der Sabrina Scheffler in dem 
Projekt finanziell unterstützt. 

Erstes Fördermitglied ist die Eine Welt AG 
Neustadt, die bekanntlich jeden Monat  Fair 
gehandelte Waren in unserer Marienkirche 
anbietet: Ab August 2014 werden die erziel-
ten Erlöse und die Spenden aus dem Fairen 
Handel – statt für Oikokredit – nun für ein 
Jahr diesem weltwärts- Projekt zur Verfügung 
gestellt. 

Falls Sie Fragen haben oder gar mit einer 
Spende den Einsatz fördern/unterstützen 
wollen, wenden Sie sich bitte an die Eine 
Welt AG Neustadt unter 123484.  

Peter Salchow

Eine Welt AG Neustadt fördert weltwärts-Einsatz 
von Sabrina Scheffler in Lima/ Peru   



10 11

Musik im Lutherstift 

Gemeinsames Singen und musikalische Ange-
bote spielen eine große Rolle im Lutherstift.
Vor allem die Klavierbegleitung bei den An-
dachten und Gottesdiensten hat eine ent-
scheidende Bedeutung.

Über 15 Jahre lang hat Frau Ursula Lichten-
thäler diesen Dienst Woche für Woche eh-
renamtlich ausgeübt. Wir sind ihr dafür zu 
größtem Dank verpflichtet. Ihre letzten Le-
benswochen hat sie im Lutherstift verbracht 
und ist dort am 21. Februar gestorben. Wir 
vermissen sie schmerzlich. Ihre Haltung und 
ihre Energie waren für uns alle ein Vorbild.
 
Wir wünschen uns, dass die Musik weiterhin 
in guten Händen bleibt und würden uns sehr 
freuen, wenn jemand Zeit und Freude dar-
an hätte, Andachten oder Gottesdienste im 
Wechsel mit anderen Musikerinnen und Musi-
kern musikalisch mit zu gestalten. 
 
Bei Interesse können Sie sich gern an Frau 
Monika Rister (Hausleitung,  Tel: 96593-10) 
oder Frau Bärbel Wehmann (Pastorin, Tel: 
883104) wenden.

L U T H E R S T I F T

Kanzlei

SCHMÜCKER
Rechtsanwalt

Ulrich Schmücker
Fröbelstraße 67 · 33604 Bielefeld

Tel. 0521 521 62-66/-67
Fax 0521 521 62-68

info@ra-schmuecker.de
www.ra-schmuecker.de

K I R C H E N M U S I K

14. September
Sonntag, 17.30 Uhr
Neustädter Marienkirche
Eintritt frei; um eine Spende wird gebeten.

20. September
Samstag, 14.00 – 22.30 Uhr
Neustädter Marienkirche / Kirchplatz 
(„Stiftshof“)

28. September
Sonntag, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel wird eine Spende für die Kirchen-
musik im Evangelischen Stadtkantorat erbeten.

15. Oktober
Mittwoch, 19.30 Uhr
Reformierte Süsterkirche
Eintritt: 8,- €/ 6,- €

18. Oktober
Samstag, 18.00 Uhr
Reformierte Süsterkirche
Eintritt frei; um Spenden wird gebeten. 

Zum Tag des Offenen Denkmals
30 Minuten Orgelmusik: Klangfarben

Werke von Louis Vierne, Joseph Jongen u.a.
Ruth M. Seiler, Orgel

800 Bielefelder Stadtzeichen – Finale
siehe Rückseite

Musikalische Vesper

Kammermusik für Violoncello und Orgel
Imke Wilden, Violoncello
Bernd Wilden, Orgel

Skandinavische Chormusik

mit Werken von Morten Lauridsen, Ola Gjei-
lo, Niel la Cour und Matti Baislev
Svendborger Kantorei „Vor Frues Kantori“

Junge Künstler zu Gast in Süster

Studierende des Detmolder Jungstudieren-
den-Instituts spielen und singen Werke von 
Dupré, Glinka, Brahms, Schumann, Mozart
Marcel Eliasch, Orgel; Gina Friesicke und 
David Hakobyan, Violine; Lars Conrad, Ge-
sang; Käthe Luise Schmidt, Harfe; Melanie 
Warschun und Peter Karacsonyi, Horn u.a.

Veranstaltungen im Evangelischen Stadtkantorat Bielefeld
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BIELEFELDER KONZERTTAGE 2014

Samstag, 25.10. bis Sonntag, 02.11.2014
Kath. Pfarrkirche St. Jodokus, Ev.-Ref. Süsterkirche – Ev.-luth. Neustädter Marienkirche

Samstag, 25.10.2014, 18.00 Uhr
Reformierte Süsterkirche

500 Jahre Süsterkirche
Ein musikalischer und historischer Rückblick

Werke von Schütz, Schein, Rutter, aus dem „Bielefelder Chorbuch“ u.a.
Kirchenchor der Reformierten Gemeinde, Leitung: Christiane Krause
Jugendvokalensemble VokalTotal, Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Posaunenchor der Reformierten Gemeinde, Leitung und Posaune: Harald Hörtlacker
Moderation: Dr. Ulrich Althöfer

Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.
***

Sonntag, 26. Oktober 2014, 10.00 Uhr
Neustädter Marienkirche

Gemeinsamer musikalischer Gottesdienst

der Reformierten Gemeinde und der Neustädter Mariengemeinde
Bläserkreis der Marienkirche, Posaunenchor der Reformierten Gemeinde;

Solisten, Leitung: Ruth M. Seiler und Harald Hörtlackner

***
Sonntag, 26. Oktober 2014, 16.00 Uhr

St. Jodokus

Chorkonzert Heinrich Schütz – Geistliche Konzerte

Vokalkreis St. Jodokus, Concerto St. Jodokus auf historischen Instrumenten
Leitung: Georg Gusia

***
Mittwoch, 29. Oktober 2014, 20.00 Uhr

St. Jodokus

Orgelkonzert

Georg Gusia spielt Werke von Johann Sebastian Bach
Eintritt: 6,- € / 4,- €

***
Freitag, 31.10.2014, (Reformationsfest) 20.00 Uhr 

Neustädter Marienkirche

Gottesdienst am Reformationstag

Johann Sebastian Bach, „Gott, der Herr, ist Sonn und Schild“ BWV 79
Kantate für Soli, Chor und Orchester

Solisten, Marienkantorei, Camerata St. Mariae; Leitung: Ruth M. Seiler
Um eine Spende für die Kirchenmusik wird gebeten.

Samstag, 1. November 2014 (Allerheiligen), 10.00 Uhr
St. Jodokus

Gottesdienst an Allerheiligen

Werke von Schütz, Münden u.a.
Bielefelder Kinderkantorei

Leitung: Ruth M. Seiler

***

Allerheiligen, Samstag, 1. November 2014, 16.00 Uhr
St. Jodokus

Chorkonzert
Joseph Jongen (1873 - 1953) – Messe op. 130 für Chor und Orgel

Zoltán Kodály (1882 - 1967) – Laudes organi

Leos Janacek _ Vaterunser
Helmut Schröder, Orgel

Kammerchor St. Jodokus
Leitung: Georg Gusia

Eintritt: 10,- € / 6,- €
***

Sonntag, 2. November 2014, 10.00 Uhr
Neustädter Marienkirche

Gottesdienst zum Abschluss der Konzerttage

Schola St. Jodokus
Leitung: Georg Gusia
Ruth M. Seiler, Orgel

***

Sonntag, 2. November 2014, 17.00 Uhr
Neustädter Marienkirche

Abschlusskonzert
„Herr, nun lässest du deinen Diener in Frieden fahren“

Heinrich Schütz, Musikalische Exequien
Aribert Reimann, „Nunc dimittis“

Johann Bach, „Unser Leben ist ein Schatten“
Melanie Kreuter, Felizia Frenzel, Sopran; NN, Alt; NN, Tenor; 

Dávid Csizmár, Bariton; NN, Bass;
Katja Schulte-Bunert, Bassflöte

Bielefelder Vokalensemble
Hamburger Ratsmusik
Leitung: Ruth M. Seiler

Eintritt: 15,- € / 10,- €, 
Schüler ab 14 Jahre und Studenten bis 30 Jahre: 5,- €, Kinder frei

Eintritt: 12,- € / 8,- €
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23. November
Sonntag, 18.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel wird eine Spende für die Kirchen-
musik in Evangelischen Stadtkantorat erbeten. 

Musikalische Vesper

Orgelwerke von Johann Sebastian Bach u.a.
Rudolf Innig, Orgel

3-wöchiger inklusiver Kunstworkshop 
des Künstlerhauses Lydda

an der Neustädter Marienkirche
Mo, 01.09. bis Fr, 19.09.2014, jeweils 13.30 – 17.30 Uhr

Im Rahmen des Stadtjubiläums und seines 
Projektes „800 Bielefelder Stadtzeichen ver-
wandelt sich der Neustädter Kirchplatz in der 
Zeit vom  01.09. bis zum 20.09.2014 wieder in 
den Neustädter „Stiftshof“: An der Kirche, auf 
dem Gelände des ehemaligen Marienstiftes, 
werden Zelte und Bauwagen platziert, in de-
nen in drei Wochen Kunst verschiedenster Art 
entsteht, die dann auch in einer Ausstellung 
bis Mitte Oktober in der Neustädter Marien-
kirche zu sehen sein wird. (s. auch Rückseite)

Machen Sie mit!!!

In einem dreiwöchigen inklusiven Kunstwork-
shop des Künstlerhauses Lydda werden sich 
von Mo, 01.09. bis Fr, 19.09.2014 auf dem 
Kirchplatz, dem ehemaligen „Stiftshof“, Lyd-
da-Künstler*innen und Lydda-Mitarbeiter*in-
nen „künstlerisch ausdrücken“.

Bis zu 5 Externe (Erwachsene oder Jugendli-
che) sind pro Woche eingeladen, montags bis 
freitags jeweils von 13.30 bis 17.30 Uhr bei 
diesem Kunstworkshop in den Bereichen Ma-
lerei/Zeichnung oder  Bildhauerei/ Installation 
mitzuwirken.

Die Teilnahme kann wahlweise für die Dau-
er von einer Woche, von zwei oder von drei 
Wochen erfolgen.

Interessenten, die an dem Workshop aktiv 
teilnehmen  möchten, können sich, solange 
noch Plätze frei sind, auch nach Erscheinen 
des Gemeindebriefes für die zweite und/
oder dritte Workshopwoche im Evangeli-
schen Stadtkantorat anmelden. (ev.stadt-
kantorat@kirche-bielefeld.de; Telefon 0521 / 
17 59 39 oder werktags von ca. 8.30 -16.00 
Uhr 5837-143).

Der Workshop ist gratis, Werkzeuge, Mal-
materialien etc. sind vor Ort.
Bitte für die Teilnahme „alte Klamotten“ tra-
gen!

22. November
Samstag, 13.30 Uhr – 19.00 Uhr
Rudolf-Oetker-Halle
Ein Projekt des Evangelischen Stadtkantorates 
Bielefeld 
Eintritt: 5,- €/ 3,- €, Kinder bis 14 Jahre frei

22. November
Samstag, 19.30 Uhr
Rudolf-Oetker-Halle
Ein Projekt des Evangelischen Stadtkantorates 
Bielefeld 
Eintritt: 5,- €/ 3,- €, Kinder bis 14 Jahre frei

23. November
Sonntag, 10.00 Uhr
Neustädter Marienkirche
Im Klingelbeutel wird eine Spende für die Kirchen-
musik im Evangelischen Stadtkantorat erbeten.

Bielefelder Stadtjubiläum
Schlussakkord - unglaublich.vielstimmig 
Teil I
Bielefelds Laienmusikszene gibt sich die 
Ehre – jeweils zur in den Pausen: Gelegen-
heit halben Stunde konzertieren Bielefelder 
Ensembles jedweder zur Stärkung Couleur 
jeweils für 30 Minuten in allen Räumen der 
Rudolf-Oetker-Halle. Bielefelds Bürger sind 
eingeladen, einen Nachmittag durch Biele-
felds reichhaltige Musikszene zu flanieren.

Bielefelder Stadtjubiläum
Schlussakkord - unglaublich.vielstimmig 
Teil II
Festliches Finale mit Uraufführung des 
„Bielefelder Psalmes“ von Bernd Wilden 
auf Worte der Heiligen Schrift und des Bie-
lefelder Lyrikers Helmuth Opitz. Werke für 
Bläser und Chor von César Franck u.a.
Verschiedene Chöre und Bläserensembles 
aus dem Ev. Kirchenkreis Bielefeld
NN, Bariton; Klaus Bertagnolli, Percussion; 
Manfred Rössl, Kontrabass
Bernd Wilden, Klavier und Orgel
Leitung: Ruth M. Seiler

Gottesdienst am Ewigkeitssonntag

Motetten von Heinrich Schütz; Felix 
Mendelssohn Bartholdy, Johann Bach u.a.
Bielefelder Vokalensemble
Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

30. November
Sonntag, 10.15 Uhr
Reformierte Süsterkirche
Im Klingelbeutel wird eine Spende für die Kirchen-
musik im Evangelischen Stadtkantorat erbeten.

Musikalischer Gottesdienst 
am 1. Advent

Werke von Heinrich Schütz, John Rutter u.a.
Posaunenchor der Reformierten Gemeinde
Leitung: Harald Hörtlackner

Druckmachen
Wir und verarbeiten 

den auch noch!
Fotos, Satz, Buch-, Digital-,
Offset-, Siebdruck und
Buchbinderei, alles aus 
einer Hand, alles aus Brake!

Anzeigen & mehr, B. Bechauf
Telefon: 05 21/9 72 97 21 · Fax: 05 21/ 7 70 77 33,
Mail: anzeigen.mehr@web.de · Uhlenburgweg 5

Taxibetrieb 

Joachim Deppe

Ihr Seniorentaxi in der Neustadt

Telefon: 0521 - 2 38 18 83 

Mobil: 0151 - 6 26 19 43 7
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GOTTESDIENST MIT MINIS, MAXIS UND ERWACHSENEN / 
VORBEREITUNGSKREIS:

Kontakt: Pastor Ulrich Wolf-Barnett, Tel.: 801 65 55 
Monatliche Vorbereitungstreffen in der  Regel jeweils Do. 20.15 Uhr vor dem 2. Sonntag 
eines Monats.
Der aktuelle Abendtermin wird mit dem Kreis vereinbart. 

JUGENDGRUPPEN:

Kinder- und Jugendarbeit in der Nachbarschaft 01, 
Kontakt: Informationen bei Jugendreferent Andreas Thoeren, 
Tel.: 0175-555 33 68; E-Mail: andreas.thoeren@kirche-bielefeld.de
Näheres zur luca-Jugendkirche, Gunststrasse 20, 33613 Bielefeld
Tel.: 329 41 28, und unter  http://www.evangelische-jugend-bielefeld.de/index.php/luca.html

Christliche Pfadfinderschaft Ravensberg 
Kontakt: Bundesführer Roman Becker, Jöllenbecker Str. 224a, 33613 Bielefeld, Tel.: 0176-237 
45 511, E-Mail:  Roman@cp-ravensberg.de;
Stammesführerin Lisa Sossinka, Tel. 0160-190 77 88
E-Mail: lisa@cp-ravensberg.de

Meute Graue Schar (6 Jahre bzw. 1. Klasse - 11 Jahre) 
Freitags von 16.00 - 18.00 Uhr in der Diesterwegstraße 5
Ansprechpartnerin: Sabrina Wiedemann (Tel.: 0178-815 69 01, 
E-Mail: Sabrina@cp-ravensberg.de)

Sippe Einhorn (11 - 13 Jahre)
Freitags von 16.00 - 18.00 Uhr in der Diesterwegstraße 5
Ansprechpartnerinnen: Anna Lisa Schulz (Tel. 0151-228 545 68, 
E-Mail: Anna@cp-ravensberg.de) und Hannah von Legat 
(Tel. 0151-213 322 92, E-Mail: HanahVL@cp-ravensberg.de)

Sippe Scholaren (13 - 14 Jahre)
Freitags von 16.30 - 18.30 Uhr in der Diesterwegstraße 5
Ansprechpartnerin: Christiane Kämper (Tel.: 0151-214 073 67, 
E-Mail: christiane@cp-ravensberg.de)

RoverRunde Mithrandir (16 - 20 Jahre)
Treffen finden nach Absprache statt
Ansprechpartnerin: Christiane Kämper 
(Tel.: 0151-214 073 67, 
E-Mail: christiane@cp-ravensberg.de)
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.cp-ravensberg.de
Informationen: www.cp-ravensberg.de

G R U P P E N  &  T E R M I N E

SENIORENKREISE:

ABENDKREIS DER FRAUEN
Kontakt:  Erika Grothaus, Tel.: 17 78 64, Ursula Rullkötter, Tel.: 666 73
Termin:  1. Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr, Lutherstift, Kreuzstraße 21, 
 33602 Bielefeld 
3. September:  Das Kirchenlied im „Kirchenkampf“
  
 Pfr. Dr. Biermann
1. Oktober: Perlen des Glaubens; Bischof Martin Lönnebo
  
 Pfr’in Boge-Grothaus
  
5. November: „Frauen in der Reformation“ Referentin. Pfr‘in Hollmann-Beninde
 

TREFF AM DONNERSTAG 
Kontakt:  Renate Restemeier, Tel.: 655 47
Termin:  Donnerstags um 15.00 Uhr im Gemeindetreff Paul-Gerhardt, 
 Diesterwegstraße 5, 33604 Bielefeld
21. August: Spiele, Spiele, Spiele ...

04. September: „Ein Leben in der Diakonie“, Referent: Rolf Kriete

18. September: Neill, Neill, Birnenstiel – Auswirkungen der
 Reformpädagogik, Referent: Hans-Martin Gräßlin

02. Oktober: Traditionelle Fahrt durch den Herbst zur Kerksiek’s 
 Pickert-Deele ab 14.00 Uhr (mit Anmeldung)

23. Oktober: „800 Jahre Bielefeld - gesammelt und präsentiert“ von Peter Salchow

06. November: Als „Grüner Herr“ im Krankenhaus,  
 Bericht von Rudolf Weeke

20. November: Eine Reise ins Baltikum, Referent: Martin Roloff, Pfr. i. R.

04. Dezember:  Adventliche Kaffeestunde

BEZIRKSHELFER
 Traditionelles Bratapfelessen für alle unsere Gemeindebrief-Verteiler am 
 27. November um 15.30 Uhr im Gemeindetreff Paul-Gerhardt 

Begegnungszentrum Kreuzstraße
Diakonie für Bielefeld gGmbH, Kreuzstraße 19a, 33602 Bielefeld
Kontakt: Susanne Bartenbach, Tel.: 136 80 75 
Café: Täglich von 13.00 bis 17.30 Uhr
Veranstaltungsprogramm: Auf Anfrage 
Beratung in sozialen Fragen: 
Montag bis Freitag nach vorheriger Absprache

G R U P P E N  &  T E R M I N E
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Lutherstift
Kreuzstraße 21, 33602 Bielefeld, Tel.: 965 93-0
Mittagstisch um 12.00 Uhr – 13.00 Uhr
Anmeldung bis 10.00 Uhr unter Tel. 965 93-14
Termine:  10. September: 15.30 Uhr Ausstellungseröffnung Bielefeld-Fotografien
 zur 800- Jahr-Feier; Fotograf: Norbert Kruse

 22. Oktober: 15:00 Uhr
 Herbstfest mit der Bielefelder Mundharmonikagruppe

GESPRÄCHSKREISE:

Gespräch um die Bibel
Gemeinderaum im Gemeindehaus, Papenmarkt 10a, 33602 Bielefeld
Leitung:  Pastor i. R. Horst Dirks
Termin:  Dienstags um 19.30 Uhr (07.10./ 21.10./ 04.11./ 18.11.)

Ökumenischer Bibelgesprächskreis der Innenstadtgemeinden 
Gemeindehaus der Evangelisch-Reformierten Gemeinde, Süsterplatz 2, 
letzter Montag eines Monats, 20.00 Uhr (29.09./27.10./24.11.)
Leitung:  Pastor i. R. Dr. Karl-Christoph Flick, Tel. 962 36 62, 

Gemeindestammtisch 
Gaststätte „Alt-Bielefeld“, Obernstraße 12, 33602 Bielefeld
Verantwortlich:  N.N. 
Termin:  erster Montag im Monat, 20.00 Uhr 

Literaturkreis
Gemeinderaum im Gemeindehaus, Papenmarkt 10 a, 33602 Bielefeld
Leitung:  Karin Saur
Termin:  Donnerstags, 19.30 Uhr, 

11. September Urs Widmer „Schweizer Geschichten“
 Referent: Christian Oberhaus
        
9.  Oktober „Albert Schweitzer und Albert Camus –
 auf der Suche nach dem menschlichen Maß“
 Albert Schweitzer Straßburger Predigten 
 Becksche Reihe
 Albert Camus
 Fragen der Zeit
 RoRoRo TB
 Referent: Klaus Stoevesandt

G R U P P E N  &  T E R M I N E G R U P P E N  &  T E R M I N E

BESUCHSDIENSTE:

Besuchsdienstkreis
Gemeindetreff Paul-Gerhard, Diesterwegstraße 5, 33604 Bielefeld
Leitung: Dr. Folker Janssen, Tel.: 17 95 55, 

Bezirkshelferkreise
Bezirk Neustadt Marien: nach Absprache 
Bezirk Paul-Gerhardt: nach Absprache 

GEMEINDEBEIRAT:
Kommissarische Vorsitzende: 
Frau Frauke Güllemann, Tel.: 10 48 84 

KIRCHENMUSIK IM EVANGELISCHEN  STADTKANTORAT BIELEFELD

Bielefelder Kinderkantorei, Neubau an der Süsterkirche, Güsenstr. 16
1. Gruppe (4 - 9 J.):  dienstags, 16.15 - 17.00 Uhr,
MaD (9 - 14 J.): dienstags, 17.00 - 18.00 Uhr
Leitung: KMD Ruth M. Seiler

VokalTotal (Jugendvokalensemble, 14 - 20 J.) 
Neubau an der Süsterkirche, Güsenstr. 16
Dienstags, 18.00 - 19.00 Uhr, Leitung: KMD Ruth M. Seiler

Marienkantorei, Gemeindehaus Neustadt Marien, Papenmarkt 10 a
Donnerstags, 19.45 - 22.00 Uhr, Leitung: KMD Ruth M. Seiler
Stimmproben nach Vereinbarung dienstags.

Bielefelder Vokalensemble, Gemeindehaus Neustadt Marien, Papenmarkt 10 a
Freitags, 20.00 - 22.00 Uhr (vierzehntägig) und nach Vereinbarung,
Leitung: KMD Ruth M. Seiler 

Kirchenchor der Reformierten Gemeinde, Gemeindehaus Süsterplatz 2
Dienstags, 19.45 - 21.00 Uhr
Leitung: Christiane Krause, Tel.: 14 29 68, christiane.krause@web.de

Bläserkreis der Marienkirche, Gemeindehaus Neustadt Marien, Papenmarkt 10 a 
Freitags, 19.00 - 20.00 bzw. 20.30 Uhr
Leitung: KMD Ruth M. Seiler (Interimsleitung),
Kontakt: Ulrich Grothaus, Tel.: 521 32 61, ulrich.grothaus@web.de

Posaunenchor der Reformierten Gemeinde, 
Gemeindehaus Neustadt Marien, Papenmarkt 10 a
Dienstags, 20.00 - 21.30 Uhr, Leitung: Harald Hörtlackner, 
Tel. 0179-144 82 61

Alle Probenpläne unter www.stadtkantorat-bielefeld.de 

IMPRESSUM:
Herausgeber: Das Presbyterium der 
Ev. Luth.Neustädter Marien-Kirchengemeinde
V.i.S.d.P.: Das Presbyterium

Gestaltung: KunstSinn, Bielefeld
Druck: Anzeigen & Mehr, Bielefeld
Redaktionsschluss für die Impulse 149:
Dez., Jan., Febr. ist der 22. Okt. 2014
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Tag des Offenen Denkmals zum Thema „Farbe“

Sonntag, 14.09.2014, 10.00-18.00 Uhr

10.00 Uhr  Gottesdienst mit Präses Annette Kurschus
 Bläserkreis der Marienkirche

11.00 Uhr  MiniMaxi-Gottesdienst

14.00 Uhr  Führung zur Ausstellung des Künstlerhauses Lydda Bethel: 
 Über das Eintauchen in die Materie der Farbe 
 als emotionaler Träger von Gedanken
 Jürgen Heinrich (Leiter des Künstlerhauses Lydda)

15.00 Uhr  Bielefelder Marienaltar - Tafel leuchtender Farben 
 Erklärungen zum Handwerklichen dieses Kunststücks
 Führung: NN

17.30 Uhr Orgelmusik – Klangfarben
 Werke von Joseph Jongen, Louis Vierne, u.a.
 Ruth M. Seiler, Orgel

Während des ganzen Tages werden in der Kirche Kaffee/Tee/Wasser und Kuchen angeboten.

BETREUTES WOHNEN
0521-3038473
www.rueckenwind-betreuung.de

Wir bewegen Menschen mit Behinderung.

Reisebüro kleine fl uchten | Rohrteichstraße 33 | 33602 Bielefeld | fon 0521.6 61 99 | www.kleinefl uchten-bielefeld.de

REISEN soll begeistern.
Wir sorgen dafür – seit 30 Jahren.

Preiswerte Flüge weltweit
Kreuzfahrten | Sport- und Aktivreisen

Pauschal- und Wellnessreisen
Jugend- und Studententarife

Hotels und Ferienwohnungen | Mietwagen
Interessante Studienreisen

Nachhaltige Reisen

Reisebüro
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Konten der Neustädter Marien-Kirchengemeinde:
Allgemeine Spenden: Ev. Kirchenkreis Bielefeld  IBAN: DE98 4805 0161 0000 0003 64
  mit Vermerk: „Neustadt Marien“
Sonderkonto Orgel:  IBAN: DE36 4805 0161 0002 1469 26
Förderverein Kindertagesstätte Paul-Gerhardt: IBAN: DE25 4805 0161 0069 0252 29
Förderverein Kirchenmusik:  IBAN: DE65 4805 0161 0002 1399 05

A N S C H R I F T E N

GEMEINDEBÜRO: Papenmarkt 10 a, 33602 Bielefeld,  
Bürozeiten:  Tel.: 0521-60 854, Fax: 0521-3 29 34 14
Mittwoch 14.30 – 16.30 Uhr, E-Mail: neustadt-marien@bitel.net 
Donnerstag  9.30 – 12.00 Uhr www.neustadt-marien-bielefeld.de
 Gemeindesekretärin: Antje Wemhöner-Bartling

Pfarrer Alfred Menzel Papenmarkt 5, 33602 Bielefeld,  
z. Zt. erkrankt Tel.: 6 79 05 - Fax: 3 29 34 14
 E-Mail: neustadt-marien2@bitel.net

Pfarrer Ulrich Wolf-Barnett Gustav-Adolf-Straße 5, 33615 Bielefeld,  
 Tel.: 8 01 65 55
 E-Mail: uwolfbarnett@web.de

Finanzkirchmeister  Tel.: 2 70 18 62
Klaus-Peter Dreier  E-Mail: klaus-peter.dreier@bitel.net

Baukirchmeister  Tel.: 9 34 25 21
Rolf Kriete 

Küsterin Tel.: 6 08 54 oder 6 88 69
Almuth Bury

Hausmeister Tel.: 01 77 / 9 60 33 33
Günter Plutowski

Kirchenmusik:  Papenmarkt 10a, 33602 Bielefeld, Tel.: 17 59 39
Stadt- und Kreiskantorin E-Mail: ev.stadtkantorat@kirche-bielefeld.de / 
KMD Ruth M. Seiler www.stadtkantorat-bielefeld.de /  
 www.kirchenmusik-bielefeld.de

Büro Stadtkantorat:  Tel.: 58 37 – 143; sonja.grefe@kirche-bielefeld.de
Sonja Grefe

Kinder- und Jugendarbeit  Tel.: 0175 - 555 33 68
Jugendreferent   E-Mail: andreas.thoeren@kirche-bielefeld.de
Andreas Thoeren 
Ev. Kindertageseinrichtung  August-Bebel-Str. 217a, 
Neustadt Marien:  33602 Bielefeld, Tel.: 6 84 60 
Leiterin Birgit Ott E-Mail: kita-neustadt@kirche-bielefeld.de

Ev. Kindertageseinrichtung  Diesterwegstraße 7, 33604 Bielefeld, Tel.: 2 64 97, 
Paul-Gerhardt:  kita-paulgerhardt@kirche-bielefeld.de
Leiterin Anke Schwartz

Diakoniestation West  Schildescher Straße 103 f, 33611 Bielefeld, Tel.: 9 86 77 06
Leiterin: Stefanie Messinger  E-Mail: dswest@diakonie-fuer-bielefeld.de

Zentrale Kircheneintrittsstelle  Altstädter Kirchstr. 12, Tel. 5 57 48 15, 
– zusätzlich zum  Di. 12 -14 u. Do. 17 - 19 Uhr;
Gemeindepfarramt – Kontakt: Pfarrer Ulrich Wolf-Barnett; 
 Internet: www.kirche-bielefeld.de; 
 E-Mail: kircheneintritt@kirche-bielefeld.de

 

Vorschläge für die Gemeindebriefanzeige 

© Jonas Breder, 2012 

Wir versorgen die Neustadt! 

Familie Breder | Tel. 0521/238545 | www.bredergemuese.de 

Obst und Gemüse  
Tagesfrisch vom Wochenmarkt 

Dienstag & Donnerstag am Rathaus 
Samstag auf dem Kesselbrink 
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Wir sind Ihr Partner in allen Fragen rund um...

 ...die Ausführung von Malerarbeiten
 ...kreative Gestaltungstechniken
 ...Farbberatung
 ...Sanierung denkmalgeschützter Fassaden
 ...Imprägnierung
 ...Fassadenreinigung
 ...Schlämmverfugung
 ...Fußboden-Verlegearbeiten (Lino, Laminat und Parkett)
 ...Trockenbau

Matthias Sander – Malermeister
Prinzenstraße 3  33602 Bielefeld
Tel. 0521 67185  Fax 0521 68809
info@sander-malermeister.de
www.sander-malermeister.de
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Samstag, 20.09.2014, 14.00 – 22.00 Uhr
Neustädter Marienkirche / Kirchplatz (“Stiftshof“) / Gemeindehaus

Eine Kooperation von Künstlerhaus Lydda – Theaterwerkstatt Bethel – 
Evangelischem Stadtkantorat Bielefeld und Neustädter Marienkirchengemeinde

Performancefest: „800 Bielefelder Stadtzeichen – Finale”

800 Bielefelder „Stadtzeichen“ wurden in den 
letzten Monaten an vielen Orten der Stadt 
vom Park bis zum Supermarkt, von der Kir-
che bis zum Verkehrsknotenpunkt entdeckt, 
gesammelt, in Szene gesetzt… Entstanden 
ist eine reiche Sammlung aus Bildern, Instal-
lationen, Performances, Tanz-, Theater-  und 
Musikstücken, die zum Finale in und um Bie-
lefelds alte Stiftskirche zusammengetragen 
und in Auszügen dem Publikum präsentiert 
wird. 
Bereits vom 01.09. bis 20.09. arbeiten die 
Lydda-Künstler*innen  täglich rund um die 
Neustädter Kirche. Informationen zu Work-
shops und Ausstellung s. S. 15 sowie Hand-
zettel und Plakate.

14.00 Uhr:
Ausstellungseröffnung mit Musik
u.a. Bläser des Evangelischen Stadkantorates 
und Lydda-Band „Spam“ (Südportal)

während des Nachmittags laufend: Führun-
gen durch die Kunstausstellung / verschie-
denste Performance- und Aktionsangebote

15.00 Uhr: 
Performance „Von überall her“ („Stiftshof“)

15.30 Uhr: 
Turmbegehung mit Lesung auf dem Gewölbe

16.00 Uhr: 
Performative Versteigerung der Kunstwerke
(Südportal)

16.30 Uhr 
Turmbegehung mit Lesung auf dem 
Gewölbe

17.00 Uhr: 
Szenische Lesung „Hiergeblieben“ 
(Neustädter Marienkirche)

17.30 Uhr:
Turmbegehung mit Lesung auf dem Gewölbe

18.00 Uhr:
Angelus-Geläut und Einzug in die Neustäd-
ter Marienkirche mit der Parade „Königreich 
der Inklusion“; barocke Chormusik u.a. aus 
dem „Bielefelder Chorbuch; Jugendvokalen-
semble VokalTotal; Instrumente

19.00 Uhr: 
Jugendvolxtheater und Fr.-v.Bodel-
schwingh-Schulen „Home sweet home“ 
(Neustädter Marienkirche)

20.00 Uhr: 
Tanzperformance „Unter Zwang“ 
(Neustädter Marienkirche)
dazu Chormusik von der Gregorianik bis 
Aaron Copland; Jugendvokalensemble 
VokalTotal

21.00 Uhr: 
„Dörfer“ (Saal/ Gemeindehaus)

Eintritt frei; um Spenden wird gebeten. 

Während der gesamten Veranstaltung wer-
den im und am Gemeindehaus warme und 
kalte Getränke sowie süße und herzhafte 
Snacks angeboten.


